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Angekommen den 29. September 1839. f 
5 Die Gräfin: Krakau nebft Jamilte aus Stolpe amd Frau b. Jaski aus Oſtrode, 
log. im engl. Hauſe. Frau Hauptmann Schultz aus Schmelenz, log. in Hotel 
d'Oliva. Herr Land» und Stabt⸗Gerichte⸗Aſſeſſor Tannen, Herr Ober⸗Landes⸗Ge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor v. Allmann aus Stuhm, Herr Kaufmann Malen; aus Culm, log. in 
Hotel de Thorn. Herr Baron d. d. Rick, Herr v. Braunſchweig, Herr Sommer 
von ⸗Curland, Herr Prediger Schmidt von Tannenſee, log. in Hotel de St. peters⸗ 
. Herr ale = el a — GH AE Wéi in De de GE 


nen 


1. Nach einer Benachrichtigung des Wegebaumeiſters Herrn Sartwig wird 
die Adfperrung der Chauſſce in Ohra ſchon am Sreitagt, den 4. Br M. GF 
den, welches hiemit bekannt gemacht Ok 
N Danzig, den J. October 1839. 2 
Königl. e und Poligel.Dinanor 


He 


7 Bekanntmachung. 8 

Den Gewerbetreibenden der Skadt und der dazu gehoͤrigen Vorſtädte, 5 o 
Gewerbeftener-Aptheilung Litt. C, für. die Gaſte, Speife, Schankwirthe u, Conditord 
gehören, und die nach Vorſchrift des Gewerbeſteuer⸗ Geſetzes vom 30. Mai 1820 eine 
Steuergeſellſchaft bilden, der die Bertheſſung der Steuer zuter ſich durch ihre ſelbſt 


* 


anderaumt worden. 


"e WE S 
zu wäblenden Abgeordneten obliegt, machen wir hiemſt bekannt, daß zur Wal de. 
fer Abgeordneten, Behufs Vertheilung der Gewerdeſteuer für das Jahr 1840 cin 
Termin zun S E ; SEE - 


Freitag, den 4. October um 10 Uhr 
Vormittags auf unſerm Rathhauſe 


Wir fordern daher ſäͤmmtliche zu diefer Abtheilung gehörende Gewerbetreibende 
auf, in dem angeſetzten Termin ſich zahlreich einzufinden, mit der Verwarnung, daß 
von jedem Ausbleibenden angenommen werden muß, daß er ſich der Wahl der Erſchei— 
nenden unterwerfe. f 

Danzig, den 20. September 1839. f 

= Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 
1 dd dd (( 5 
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3. Der Kaufmann Johann Skoniecki hieſelbſt, und deſſen verlobte Braut, 
Ida Amalie verwittwete Groth geb. v. Engelke, haben durch den am 23. Au⸗ 
guſt d. J. gerichtlich geſchloſſenen Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter, nicht 
aber die Gemeinſchaft des Erwerbes, in der von ihnen einzugehenden Ehe aus⸗ 
eſchloſſen. IR 
; Danzig, den 24. Auguſt 1839. EE RS Sm 
Königlich. Preußiſches Land» Und Stadtgericht. Er | 
4. Die Bertha Emilie woͤlcke geborne Kowalke, hat bei ihrer am 27. An⸗ 


Of a e, ereichen Gropiäprigreit erklärt, die Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehe⸗ 


mann, Schuhmachergeſellen Johann Woͤlcke hieſelbſt S nicht eingehen zu wollen. 


Schoͤneck, den 8. September 1839. 


a | Säniat, Lans und Stadtgericht. 
= TERN F en je: Sen 
5. ©. Bebon Abend 67g Uhr ſtarb nach langen Leiden meine liebe grau 


der Bitte um ſtille Theilnahme ergebenſt an. 


Johan m eight Ee 
nach vollendetem 30ſten Lebensjahre an der Lungen Schwindſucht. Dieſen für mich 
und meine 3 unmündigen Rider fo ſchmerzlichen Verluſt, zeige ich hiedurch mit 

Danzig, den 1. October 1839. a 5 5 
E EE E Anzeigen. ee 
6. Montag, den 7 October um 11 Uhr. werde ich den Confirmanden⸗Unter⸗ 
richt wieder anfangen. A Fromm 


„ SE S 


SE Sonntagsſchule wird Sonntag den 13. October wieder 
beginnen. Geſellen und Lehrlinge des Handwerfstandes, letztere mit Erlaubniß⸗ 
ſcheinen ihrer Lehrherren verfehen, mögen ſich in den Tagen zuvor Nachmittags von 
2 bis 3 Uhr bei mr Sandgrube AS 391. melden. Dr. Kniewel. 


8 In der St. Johannis⸗Schule nimmt der Winter⸗Lehrkur⸗ 
ſus am 7. d. M. feinen Anfang. Zur Aufnahme niuer Schuler bin ich in den 
Morgens und in den Mittagsſtunden in meiner Wohnung (Heil. Geiſtgaſſe M 961.) 
bereit. Am 1. Oktober 1839. Der Director Dr. Loͤſchin. 


9. Da ich meine Toͤchterſchule von der Pfafferſtodt nach der Breitgaſſe 
W 1208., eine Treppe hoch, neben dem Hutmacher Herrn Rhode, verlegt habe, 
fo bitte ich die geehrten Eltern, die mir ihre Kinder andertrauen wollen, ſich außer 
den Schulſtunden dei mir zu melden. Auch ertheile ich Privatunterricht in der 
franzoͤſiſchen Sprache. 2 Julie Wevell v. Krüger. 
10. Der Unterzeichnete hat die Ehre Einem gahrten Publ kum anzuzeigen, daß 
die Elementar- als auch Literatur- und ConverſationsCurſen in der franzöſiſchen und 
engliſchen Sprache den 15. October ihren Anfang nehmen werden. Hierauf Re⸗ 

flectivende belieben ſich direct in den Morgenſtunden von 8 bis 10 Uhr an mich zu 
wenden. Fur die Herren O ſiziere wird die Eröffnung eines beſonde rs Curſus Der 
abſichtigt. SH A. L. Roſenſtein, Brodtbänkengaſſe A 7183. 


11. Da in meiner Toͤchterſchule den 7. October ein neuer Curſus beginnt, ſo 


erſuche ich diejenigen, welche mir ihre Kinder zum Unterricht anvertrauen wollen, 


ſich in den Vormittagsſtunden gefaͤlligſt bei mir zu milden. — Zugleich bemerke ich 
noch, daß ich auch geſonnen bin junge Mädchen in Penſion zu nehmen. S 
Danzig, den 27. September 1839. Mariane Blech, 
J 8 Hundegaſſe AS 314. 
12. Gewerbe ee > 
Mittwoch, den 2. Oetoder Abends 6 Uhr, iſt die Bibliothek geoͤffbet. Um 
7 Uhr beginnt der Vortrag, gehalten von einem Koͤnigl. Artillerie Officer. Zu 
dieſer gewiß höchſt intereſſanten Vorleſung, recht zahlreich fh einzufinden, werden 


die verehrlichen Mitglieder hierdurch erſucht. 8 

13. Da ich von meiner Operation jetzt völlig hergeſtellt bin, ſage ich meinen 

exgebenſten Dank allen hohen Herrſchaften, die ſich ſo thellnehmend nach mir Ets 

kundigt haben; Ba 5 Ce. S. Lohrenz, Tapezierer. 
Danzig, den 1. October 1839. ee 

14. Meine in Oliva dei Danzig au der Chouſſee gelegene Hakenbud: bin ſch 
willens zn verkaufen oder zu verpachten, und kana ſelbige, wegen Verbälkniſſe des 

disherigen Miethers, ſogleich bezogen werden. Nähere Nachricht erhält man im 


Deutſchzn Haufe in Zoppot. EK 
EE RS a) 2 


s e | 
15 Die hieſlge Sou. Zait, Factorei⸗Raſſe befindet ſich mik dem 7. October 


d. J. Frauengaſſe AS 854. N es, 

‚16; 3 Souderganken die ber franzöſiſchen Sprache mächtig find, konnen vor⸗ 
theilhafte Stellen nachgewieſen werden, altſtaͤdtſchen Graben im Holel de Stolpe. 
17. Zur Erlernung der Buchbinderei findet ein junger Menſch ſofort ein Un, 
terfommen beim Buchbinder Schröder am vorſtädtſchen Graben. N g 


205 sa ZER ‚geübte Putzmacherin wird verlangt und kann ſich melden Jopeugaßſ 
„% Jachener und Münchener SC 
Feuer- Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Die Geſellſchaft — die größte: ihrer Art in Deutſchland, denn fie hat bekanutlich 


ein garanttrendes Kapital von 1,200,009 Thaler und eine Geſammtgarantie oon 


1,384,815 Thaler, auch betrugen ihre laufenben, ſeitdem noch betraͤchklich geſtiege⸗ 


nen Verſicherungen am Anfange dieſes Jahres nahe an 171 Millionen Thaler - 


verſichert hier am Orte zu den mäßigſten Prämien, in der Regel 50 pro Cent 
unter denen der Gothaer Bank. Die 1 übernehmen bei ihr keinerlei 
Wechſel. Verpflichtung zur Deckung etwaniger Ausfaͤ „ indem hiezu das Actien⸗Ca⸗ 
pital beſtimmt iſt, und erhalten gleich bei Annahme des Riſiko's Die vom Unter 
zeichneten ausgefertigte Police, wodurch Weſtläͤuftigkeiten und moͤgliche Nachtheile 
vermieden werden. 5 = 
Die Geſellſchaft verſichert zu mäßigen Praͤmien faſt n Ge⸗ 
genfände, auch Gebäude, Einſchnitt und Inventarium 


auf dem platten Lande, uns gt die Bedingungen im Combi bes 
unterzeichneten Haupt⸗Ageuten, Breitegaſſe Ne 1145. zu erfahren, der zu jedweder 
Auskunft über zu ſchließ ende Berſicherungen ſtets gerne bereit if. 5 i , 
SE SE ee E 
201 Donnerſtag, den 3. October e. finder“ bie erſte General⸗Verſammſung im 
Winter⸗Lokal der Neſſouree „Humanitas“, Langenmarkt AS 452. ſtatt. 5 
' Sek Di e D oer ſt e her. a a c 
21. Der 18te Anhang unſeres Bücher verzeichniſſes iſt erſchienen und fuͤr 273 


v b 


Sgr. zu haben. Er enthält die Titel der von uns während der letzten 12 Monate 


ar angeſchafften neuen Werke, 180 an der Zahl, worunter ſich Werke für jeden Ge⸗ 


ſchmack, ſowohl die eines Bretſchneider, Gutzkow, Immermann, Puͤckler⸗Muskau, 
und Sternberg, als jene eines Belani, Boz, de Kock, Leibrock, Lewald, Mar⸗ 
Cat, Wachsmann, einer Sand, Schoppe und Tarnow, fo. wie über 20 neue 
Werke in franzöſiſcher Sprache befinden. Man kann ſich pro Monat mit 8 Sgr., 
ro Quartal mit 20 Sgr. und pio Jahr mit 1 Rihlr. 15 Sgr abduniren. 
Bi Die Schnanfefhe Leihbibliothek, Laugemarkt AS 433. 
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222 Dass sch Biete bst. eine Handlung Aube der Firma ‚von, 
J. . Friederich 


errichtet, und solche vorzugsweise dem Commissions und Speditions- Ges 
schäft gewidmet habe, beehre ich mich ergebenst anzuzeigen. Mein Com- 


toir ist Hundegasse No. 270. Julius Wilhelm Friederich 


: Danzig, den 1. October:1839. 
23. .. Elementarnnterricht im Leſen, Schreiben, Rechnen, Deutſch, got Franz. 1. 
Realien, wie auch im Klabterſpielen, ertheilt gründlich und hoͤchſt billig ein eaulr 


u amts kandidat. Wo? erfaͤhrt man in der Dampfboots⸗ Expedition. 


ES we von. 


24, Heute Mittwoch, den 2. October 1 e Abendunterbaltung, wozu er⸗ 


gebenſt. einladet E. Karmann Wittwe⸗ 
25. Ich wohne von heute ab in meinem Haufe Langgaſſe AS 515. 
Danzig, den 1. October 1839. Dr. v. Duisburg. 


26. Der Inſtrumental⸗Muſſk⸗Verein beginnt feine. Abeudunterhaltungen Soun⸗ 
abend, den 5. Oetober c. im Locale der Koͤnigl. Offizler⸗Speiſe⸗Anſtalt Arten Damm 
NE 1415. um 6 Ul Abends. 
N. Elne Geldboͤrſe, geſtickt von blauen Perlen, mit ſilbernem Schloß, worin 
5 mis Silbergeld befindlich, wurde geſtern Abend von der Roͤpergaſſe bis zur Hoſen⸗ 
nähergeſſe verloren. Der Finder wird gebeten, ſolche gegen anfiändige Belohnung! 
Kl. Hofennähergaffe AS 867. abzugeben. S 
. .... le ccc 
ä a Ver mie t hungen. ez 2 
„W. Ztien Damm A3 1422, iſt eine meublitte Stube zu bermiethen. S 
29; Se Ein vorzüglich guter Backofen auf der Rechtſtabt, durch deſſen, Yennpung; 
ſchoͤn mehrere zu . n gelangt ſind, iſt ſofort zu vermiethen. 5 
Näheres Hundegaſſe NE 75. 
30. Heil Geiſtgaſſe iſt ein Haus mit 12 heizb: Zimmern getheilt oder im Gan 
zen zu bermiethen. Naͤheres Fralleng. 897,, woſelbſt auch Zimmer zu vermiethen find. 
31. Der Krawläden nebſt Uteyſilien tc markt 26 1597. iſt Michaeli d. J. 
` enter billigen Bedingungen: de vermiethen Sie Nachricht in demſelben Haufe 
eee 


liter ar i ſch e Unzeige 


32% In L. G. E D m ann's Kunst, und Buchhandlung in Sanz 
Jopengaſſe Ne 598., wird Subſeription angenommen auf eine mme ` — 
We EES Een des 5 
. i faͤmmtlichen Werken. 
. ai Aude, in. Format wie die beliebte Ausgabe von Schillers gene 
afin e So jede teg, aus 6 Baͤnden Ge & Gap 


Ce 
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s. C. M. Wie landes 

f EE 

Neue Auflage, 36 Bände, im Format wie die beliebte Ausgabe von Schillers 
Werken. Preis für die Lieferung von 6 Bänden 2 Nthr. 

Beſtellungen werden bei uns angenommen. 8 


f Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt NE 432. 


eee 


Auction en. 


34. Dionnerſtag, den 3. October 1839, ſollen in dem Haufe Heil. Gtiſtgaſſe AG 
982. auf freiwilliges Verlangen oͤffen lich meiſtbietend verkauft werden: 

1 komplettes Billard nebſt Zubehör, medrere Zithe, einige Dutzend Stuͤhle, 
Biverfe Bettgeſtelle, Kommoden, Kleider⸗ und Glasſchraͤnke, Spiegel und Spiegel⸗ 
blaker und Schildereien unter Glas, 1 Mangel, 1 eiſerner Ofen, 1 Genfmünfe, 
Betlen, 1 porzellanes Tifchfernice mit Goldrand, mehreres Fayance und Glaͤſer 
aller Ant, fo wie auch vielerlei Haus, und Küchengeraͤb he. 


35. Montag, den 7. October d. I, follen im Auctſons⸗Lokal,, Jopengaſſe Ns, 
745. auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen offen lch meiſtbietend 
verkauft werden: H e SCH f 

Mehrere ſilberne Taſchenuhren, goldene Pettſchafte, Ringe, ſilberne Eß⸗ und 
Theeſoͤffel und 6 paar dito Meſſer und Gabel, 8 Tage und 24 Stunden gehende 
Tiſch und Wanduhren, Trimeaux⸗, Pfeiler und Wandſpiegel in mahag. und div. 
andern Rahmen, Meubels aller Art in mahg., birk., nußb. und fichten Holz, als: 


Sekretaire, Schreibkommoden, Bücher, Linnen-, Kleider⸗ und andere Schranke, g 


Schreib, Raͤh⸗, Spiegel-, Spiel, Sopha⸗ und Arbeitstiſche, Sophas, Kanapees und 
Polſterſtühle mit verſchiedenen Bezügen, Rohr⸗ und Armſtuͤhle, Kommoden, Schrei⸗ 
bepufte, Himmels, Sopha⸗ und Rahmbettgeſtelle, Repoſisorien, Pelzkiſten. Gemälde 
unter Glas, Zeichnungen, mehrere Bücher, viele Betten, Kiſſen, Pfühle und Ma⸗ 
fragen, Leib⸗ und Bettwaͤſche, Bett und Fenſternardienen, Tiſchzeug, vielerlei Klei- 
dungs ſtücke, Porzellan, Fayaner und Glas, (1 Fapagce⸗Lager, beſtehend aus Tellern, 
Terrinen, Näpfen, Schaalen ꝛc ,) Haus und Küdengeraͤthe aller Art, plattirt und 
Takt, fo wie auch in Kupfer, Zinn, Metall, Meſſiag, Eiſen und Holz und andere 
nützliche Sachen mehr. Ferner. 5 E 
1 Parthie Galanterie-Waaren und Manufaczuren, 1 Quantität 4 und 7 br 
weiße Leinwand und 1 Tuchwaaren⸗Lager, enthaltend: Circa 250 Ellen bruunes, 
rothes, melirtes, bronce, oliven und modefarbenes Tuch. 3 5 
36. Dienſtag, den 8. October d. J., Mittags 1 Uhr, ſollen auf Verfügung 
des ‚a Gerichts⸗Amts, im Artuspofe gegen baare Zahlung Öffentlich ver ſteigert 
werden: ee TE IRRE ER . ? 
Die Pelicen auf Lebenszeit AG 940. und AG 941. der Berliner Lebens, 


— 2055 — 
Verſicherungs. Geſellſcheft vom 9. September 1837, über. 100 A pro Stück, nebſt 
den dazu gehörigen Prämien Quittungen AS 44. und ME 45, pro 1. Octoder 1839 
bis 1. Januar 1840, welche in meinem Burcan zur Anſſcht liegen. 

f J. T. Engelhard, Auckionator. 

E Donuerſtag, den 3. Oetober 1839 Nachmi tags 3 Uhr, werden die Mäffer 
Richter und Meyer im Hause Ankerſchmiedegaſſe AS 179. an = ale 
den gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


Ein Sortiment in Berlin ausgewählte vorzüglich ſchoͤne Blu⸗ 


gemet, ſämmtlich von ausgezeichneter Guͤte. 
Cataloge ſind im Comtoir Hundegaſſe AS 351. zu haben. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. / 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


38. Sehr gutes Caninenfutter ſind in UE Farben zu haben bei 
25 G. Keyſer am Fiſchmarkt. 


39. Feinſte Punſch und Himbeerpunſch⸗ 1 von ſehr reinem und lieblichem 
Geſchmack, die 37 Quart⸗Flaſche a 16 und 20 Sgr., (eine geringere Sorte a 12 
Sgr.) Himbeerſaft und Kirſchſaft mit Zucker eingekocht a 12 und 8 Sgr. die Vou⸗ 
teille, friſchen Biſchoff a 10 Sgr, fo wie ſehr gut conſerpirten, vorjaͤhrigen Porter 
in großen original, Slaſchen a5 Egr. En nebſt allen anderen Waaren dilligſt 
und gut E H. Noͤtzel, am Holzmarkt. 

40. Mit friſchen holl. SE E in A pommerſchen großen Reunaugen, 
ächten Bordeauxer Sardellen, Oliven, kl. Capern, Aſtrachaner Zucker⸗Schostenkörnern, 
Deiffeln, Tafelbouillon, engl. Pickels, India Soy. Anchovies⸗Eſſenee, großen Limo⸗ 
nen, achten ital. Macaroni, e Limburger, Schweitzer⸗ und engl. Säi, em⸗ 
pfiehlt Bäi ` Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
41. Ein neues, geſtricheues Schreibepult, 2 Buͤcher⸗ Repoſitorien und einige gut 
erhaltene Fenſtern ſind zu verkaufen Heil Geiſtgaſſe M934. 

42. 1 Paar neue, birken polirte Säulen⸗Bettgeſtelle ſtehen billig zum Verkauf 
RI. Hoſennaͤhergaſſe AG 860. 

43 Eine eichene im brauchbaren Zuſtande befindliche Mangel iſt binig zu ver⸗ 
kaufen Faulgraben M 965. 
e ——. 5 
Schiffs Rapport. 

Den 27. September geſegelt. 


Zë Alley — Malſon — London — Getreide. 
J. H. Sutter — Eliza — Sunderland — Getreide. 
J. C. Schumacher — Charlotte Sot in von Ellen — Neweaſile — Getreide. 


u 
"2 


M. Pabl. — Allianz — St. Petersburg — Zink u. Obst. 
D. Holtz — Auguſte — Bordeaur — Holz. SSC 
W. EE — Holz. 

Y. F. de Jonge — de Aſtroom — Groningen — 

Helmers — Hendrika Eliſabeth — Caen — 


D 


55 Wind S. S. W. 
Den 28. September angekommen. E 


N. Torward — Caroline — Copenhagen — Ballaſt u. Früchte. Ordre. 
(. Heldt — Eliſe — Bremen KE RE * 
M. G. Walker — Jane — Brunswſck — Gebr. Baum. 
A. Monro — Eliza Monro — Lübeck r 
i Geſegelt. | 
S. J. Petrowski — Maria — St. Petersburg — Holz u. Zink. d 
F. J. Schmidt — Elifabeth. . — u. 15 
F. W. Hoppenrath — Fortunn — HObſt. 
J. Heughan — Sally — Liverpool — Getreide. 
J, Abiett, — Galoway Ark — London — Getreide, 8 
Th. Strutt — Cygnet 2 — — 
E. F. Beug — Chriſtine — 
ö i - Wind O. N. O. 
r — —ͤ!Mũe 22222 
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